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Bachelorstudiengang
Übersetzen

ÅSeit 2006

Å420 Studierende in 3 Studienjahren

Å50 % der Studierenden haben 
gymnasiale Matura
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Was heisst Übersetzen?

ÅVerschiedene Formen

- Interlingual

- Intralingual

- Intersemiotisch
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Bachelorstudiengang
Übersetzen

Å2 Studienrichtungen

- Mehrsprachige Kommunikation

- Technikkommunikation
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Bachelorstudiengang
Übersetzen

Studienrichtung

Mehrsprachige Kommunikation
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Kompetenzen

Åmehrsprachig kommunizieren und zwischen 
Sprachen vermitteln können

ÅTexte professionell redigieren, lektorieren

Ådie Grundlagen der menschlichen Kommunikation 
kennen und verstehen

ÅZusammenhänge in 
Politik, Wirtschaft, Recht, Technik und Kultur 
verstehen und einordnen können

Åüber berufsrelevante 
Zusatzqualifikationen verfügen
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Mehrsprachige Kommunikation

Lernziele Module

in mehreren Sprachen 

kommunizieren können

Textanalyse, Textproduktion, mündliche 

Kommunikation

übersetzen können schriftl. Übersetzen (interlingual bzw. 

intralingual), Verhandlungsdolmetschen

wissen, wie Kommunikation 

funktioniert

Linguistik

Kommunikationstheorie

fremde Kulturen kennen Länderkunde

fachliche Grundlagen des 

Berufsfelds kennen

Grundbegriffe Recht, Wirtschaft, Technik

über Zusatz-Skills verfügen Projektmanagement, IT, Lernpsychologie, 

...
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Studiensprachen

ÅDeutsch 

ÅFranzösisch

ÅItalienisch

ÅEnglisch

ÅSpanisch

ÅFakultative Zusatzsprache ab 2. Studienjahr: 
Portugiesisch, Russisch, Chinesisch, ...
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PR-Redaktor(in)

Ihr Verantwortungsbereich: Sie redigieren und verfassen deutsche Texte für unsere 

internen und externen Kommunikationsplattformen. Dazu gehört insbesondere die 

Überprüfung von Verständlichkeit, Struktur, Grammatik und Stil. Sie besprechen 

mit den Verfassern allfällige textliche Unklarheiten und machen sie auf inhaltliche 

oder formale Mängel aufmerksam. Schwerpunkt Ihres Aufgabenbereichs ist die 

redaktionelle Betreuung der Betriebshandbücher und der Informationsplattform für die 

Poststellen. Daneben erledigen Sie einfache Layoutarbeiten in InDesign, Standard-

Intranetmutationen und überarbeiten Office-Dokumente (Word, PowerPoint, Excel) 

gemäss CD-Vorgaben.

Ihr Profil: Ihre Sprachkompetenz konnten Sie während der Ausbildung an der 

Universität, höheren Fachschule oder im Beruf unter Beweis stellen. Sie verstehen 

es, komplexe Inhalte zielgruppengerecht zu formulieren. Eine hohe IT-Affinität, 

Teamfähigkeit und eine selbstständige Arbeitsweise gehören zu Ihren Stärken. 

Ausserdem verfügen Sie über gute Französisch- und idealerweise auch über 

Italienischkenntnisse.

Die schweizerische Post, 12.2.2008
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Studienrichtung 
Mehrsprachige Kommunikation

ÅGeneralistisches Studium

ÅProfessionelle mehrsprachige Kommunikation

ÅÜbersetzen auf mittlerem Anspruchsniveau 
(Paraprofessional Translator/Interpreter = Level 2 von 
5 gem. National Accreditation Authority for Translators 
and Interpreters NAATI)

ÅPraxisorientierte, wissenschaftlich fundierte 
Ausbildung

ÅVielseitige Berufsfelder
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Bachelorstudiengang
Übersetzen

Studienrichtung

Technikkommunikation
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Was machen Technik-KommunikatorInnen?

Technische Zusammenhänge verständlich vermitteln:

Åin Bedienungsanleitungen, Schulungsunterlagen, 

Produktkommunikation, Benutzeroberflächen, ...

Åfür den Verkauf, den Endverbraucher oder den Servicetechniker

Åmittels unterschiedlichster Medien
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Produktbegleitende 
Technische Dokumentationen

ÅGebrauchsanweisung

ÅKurzanleitung

ÅOnline-Help

Åinteraktive Hinweise

ÅAssistenten

ÅSimulationen



Zürcher  Fachhochschule 15

Arbeitsorganisation, 

Projektmanagement

Technische Kenntnisse

Tool-Know-how

Typographie und 

visuelle Gestaltung

Psychologisch-

didaktische Kenntnisse  

Sprachwissenschaftliche 

Kenntnisse

Recherchieren

Planen

Formulieren

Visualisieren

Gestalten

Testen

Revidieren

Produzieren

Weiterverarbeiten

Juristische Kenntnisse

Kenntnisse im Bereich 

Globalisierung

Medien-Know-how

Kenntnisse im Bereich

Visualisierung

Erstellung einer Bedienungsanleitung: 
Aufgaben und Anforderungen 
(Kernqualifikationen)
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Kompetenzen

Åüber breites Grundlagenwissen in 
Naturwissenschaft und Technik verfügen und 
Detailwissen sich schnell aneignen können

Åauf Deutsch und Englisch professionell 
kommunizieren

Ådie Grundlagen der menschlichen Kommunikation 
kennen und verstehen

ÅPrinzipien der Technischen Dokumentation und 
des Informationsmanagements kennen

Åmoderne Medien verstehen und gezielt einsetzen
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Wie sieht der Bereich ĂTechnikñ aus?

ÅDie technische Ausbildung ist vielseitig, ohne aber ins 
Detail zu gehen

ÅTechnik-KommunikatorInnen sollen technische 
Zusammenhänge verstehen und erklären können, 
aber nicht selbst als EntwicklerInnen tätig werden
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Technikkommunikation

Lernziele Module

kommunizieren können Textanalyse, Textproduktion, 

Wissenschaftliches Schreiben, Rhetorik

wissen, wie Kommunikation 

funktioniert

Linguistik

Kommunikationstheorie

fachliche Grundlagen des 

Berufsfelds kennen

Technik (Maschinenbau, Elektrotechnik, 

Informatik), Grundbegriffe Recht, 

Wirtschaft, Werkstattpraktikum

technische Inhalte 

adressatengerecht 

vermitteln

Technische Dokumentation, Visualisierung,

Usability, Technikkommunikation für die 

¥ffentlichkeit, é

über Zusatz-Skills verfügen Projektmanagement, Didaktik, ...



Zürcher  Fachhochschule 19

Wie sieht der Stellenmarkt aus?


